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Der Schweizer
Tourismus im
weltweiten Vergleich.
Ankünfte aus dem
Ausland in der
Schweiz:
11,1 Millionen 1996

(- 3,5% gegenüber 1995;

Quelle OMT)

Rang 15 im weltweiten

Vergleich

Die volkswirtschaftliche

Bedeutung
des Tourismus.
Bruttowertschöpfung:

rund 20 Milliarden CHR

fünftwichtigster

Wertschöpfungslieferant

der Schweiz

Wertschöpfung fällt zu

100% in der Schweiz an

DER TOURISMUS IN DER
SCHWEIZ.

DIE KENNZAHLEN.

Übernachtungen in
der HoteUerie und
Parahotellerie:
67 Millionen 1996

provisorische Angabe

des BFS; neue Erhebungsmethode

für die Parahotellerie

seit Sommer 1996

Deviseneinnahmen
aus dem Tourismus:

10,8 Milliarden CHR 1996

(- 3,6% gegenüber 1995;

Quelle: provisorische

Angaben der Schweiz.

Nationalbank)

Rang 10 im weltweiten

Vergleich nach OMT

Arbeitsplätze:
208 000 direkt im

Tourismus Beschäftigte

92 000 indirekt im

Tourismus Beschäftigte

Jeder 1 1 Arbeitsplatz

der Schweiz ist direkt

oder indirekt dem

Tourismus zuzuordnen

Regionale
Verteilung der
Übernachtungen:
Berg- und

Randregionen: ca. 65%

Seezonen: ca. 20%

Städte: ca. 15%

Der Tourismus ist der

wichtigste Arbeitgeber

in Berg- und

Randregionen und trägt zum

wirtschaftlichen

Ausgleich der Regionen bei

Fakten zu Schweiz
Tourismus.
Beschäftigtenzahl:
166 Mitarbeiter/-innen,

davon 52 im Inland,

1 1 4 im Ausland

Vertretungen:
29 Vertretungen und

Stützpunkte in

17 Ländern

Ausgaben 1996:
50,5 Millionen CHF.

davon 33,9 Millionen

CHF. Bundesbeitrag

Der Auftrag von
Schweiz Tourismus.

Bundesbeschluss vom

16. Dezember 1994;

Artikel 1:

Schweiz Tourismus ist

eine öffentlich-rechtliche

Körperschaft.

Sie soll die Nachfrage

für die Schweiz als

Reise- und Tourismusland

fördern.

Zum Titelbild:
Cevio. Valle Maggia.

Tessin.
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BFS: Bundesamt für Statistik, Bern

OMT: Organisation Mondiale du Tourisme, Madrid


	Der Tourismus in der Schweiz : die Kennzahlen

